Verfahrensbeschreibung[endnoteRef:1] [1:  	Gender-Hinweis: Zur besseren Lesbarkeit wird in diesem Formular das generische Maskulinum verwendet. Die in diesem Formular verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.
] 

Angebot
Vertragsbedingungen
Öffentliche Ausschreibung/Offenes Verfahren[endnoteRef:2] - Bauleistung [2:  	Eine schriftliche Registrierung ist empfehlenswert, da Sie nur so über Änderungen und Bieterkommunikation informiert werden können.
] 


Projekt:	Sanierung Realschule Altenahr
AkI:			0021
Leistung:	Elektrische Anlagen
Vergabeverfahren:	Offenes Verfahren

Abgabefrist:		28.08.2026 | 09:00 Uhr
[image: ]Bitte reichen Sie alle Seiten dieses Formulars und der beizufügenden Anlagen vollständig ausgefüllt  und als pdf-Dokument über die e-Vergabeplattform wieder ein. Beachten Sie, dass wir nur solche Angebote werten dürfen, die die vorgegebenen Formvorschriften (einschließlich Dateivorgaben) einhalten; enthält Ihr Angebot (insgesamt oder einzeln) Dokumente, die nicht dem pdf-Format entsprechen, kann ein Angebotsausschluss erforderlich werden, wenn ein Nachfordern unzulässig ist. (BGH, Urteil vom 16.05.2023 - XIII ZR 14/21).

Ich/wir nehmen an dem Vergabeverfahren für vorstehend genannten Leistungen mit folgendem Angebot teil:
	Bieter

	Name, bei Bieterergemeinschaften, des bevollmächtigten Vertreters
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Rechtsform
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zuständiges Finanzamt und Steuernummer 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ansprechpartner (Vorname, Name, Telefon, E-Mail)
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Straße, Hausnummer
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Postleitzahl, Ort
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Website
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Präqualifikationsnummer und Passwort[endnoteRef:3] (falls vorhanden) [3:  	Bitte beachten Sie, dass eine Präqualifikation nur dann eine vorläufige Eignungsbeurteilung ersetzt, wenn die im Präqualifikationsverzeichnis hinterlegten Angaben den Anforderungen an die Eignungsprüfung entsprechen. 
] 

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

[image: ]















Die Teilnahme[endnoteRef:4] erfolgt als [4:  	(Zutreffendes bitte ankreuzen. Im Falle der Bewerbung einer Bietergemeinschaft fügen Sie bitte das Formblatt „Bewerber-/Bietergemeinschaftspartner“ ihrem Teilnahmeantrag bei. Beachten Sie auch die für Bietergemeinschaften geltenden Vorgaben aus den Bewerbungsbedingungen).
] 

[image: ]
	· [bookmark: _Hlk104111385]Einzelbieter
	☐
	· Bietergemeinschaft
	☐

Hinweis: 1.	Um das Vergabeverfahren nicht mit unnötigen Formblättern zu überfrachten, haben wir die Formblätter für den Nachunternehmereinsatz / Eignungsleihe /Bietergemeinschaft nicht mit hochgeladen. Sofern diese Organisationsformen auf Sie zutreffen, bitten wir um einen kurzen Hinweis, damit wir diese nachreichen können.
2.	Für die Bewertung des Angebotspreises berücksichtigt der Auftraggeber ausschließlich die Angaben des Bieters auf den vorgegebenen Formblättern. Das vom Auftraggeber verwendete e-Vergabesystem enthält darüber hinaus die Möglichkeit, Angaben zu Liefer-, Vertrags- und Zahlungsbedingungen, z.B. Zahlungsfristen, Skonto, Nachlässen etc. zu machen. Derartige Angaben sind vom Auftraggeber nicht gewünscht und sollen unterbleiben. Der Auftraggeber geht davon aus, dass eventuelle Angaben des Bieters außerhalb der vorgegebenen Formblätter nicht Vertragsbestandteil werden und bei der Angebotswertung nicht berücksichtigt werden (Abwehrklausel - BGH, Urteil vom 18.06.2019 - X ZR 86/17).
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[bookmark: _Toc236171089]Eignungsprüfung
[bookmark: _Toc236171090]Allgemeine Eignungskriterien und -nachweise

Öffentliche Aufträge dürfen nur an geeignete Unternehmen vergeben werden. Zur Überprüfung der gesetzlichen und der von uns an den Bieter gestellten Anforderungen benötigen wir von Ihnen folgende Informationen und Erklärungen:

[bookmark: _Toc236171091]Ich/wir erbringe(n) alle ausgeschriebenen Leistungen:
[image: ]
	· im eigenen Betrieb/Betrieben der Bietergemeinschaft. Die zur Auftragsdurchführung erforderlichen sachlichen Mittel und Mitarbeiter stehen mir/uns bei Abgabe des Teilnahmeantrages zur Verfügung.
	☐
	· Teilleistungen werden durch Nachunternehmer erbracht
(Bitte das Formblatt „Nachunternehmerverzeichnis“ und im Falle der Eignungsleihe das Formblatt „Eignungsleihe Verpflichtungserklärung“ anfordern und beifügen.)
	☐
	· Teilleistungen werden durch Mitarbeiter erbracht, die noch nicht bei mir/uns fest angestellt sind
(Bitte das Formblatt „Eignungsleihe Verpflichtungserklärung“ anfordern und beifügen.)
	☐
	· Die für die Ausführung erforderlichen sachlichen Mittel stehen mir nicht/nicht vollständig zur Verfügung. Bitte erläutern Sie, welche sachlichen Mittel nicht zur Verfügung stehen und wie Sie diese bis zum Ausführungsbeginn beschaffen werden. 

Sachliche Mittel / Beschaffung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Die sachlichen Mittel sind allgemein verfügbar ☐



HINWEIS: Um das Vergabeverfahren nicht mit unnötigen Formularen zu überfrachten, haben wir von der standardisierten Beifügung der Formulare für den Nachunternehmereinsatz / die Eignungsleihe / Bildung einer Bietergemeinschaft verzichtet. Sofern eine der genannten Organisationsformen auf Sie zutrifft, bitten wir um eine kurze Mitteilung über das Vergabeportal. Wir werden die benötigten Formblätter dann unverzüglich hochladen.

[bookmark: _Toc236171092]Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen
[image: ]
	Ich/wir bestätige(n), dass keiner der Ausschlussgründe des § 123 (1) Ziff. 1 - 10, (4) Ziff. 1 und 2 GWB und § 124 (1) Ziff. 1 - 9 GWB besteht.
	☐
	Es bestehen Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB. 
(In diesem Fall ist dem Angebot eine detaillierte Beschreibung der Hinderungsgründe und ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen beifügen; § 125 GWB).
	☐


[bookmark: _Toc236171093]Auftragsbezogene Eignungskriterien und -nachweise
[bookmark: _Toc236171094]Haftpflichtversicherung

Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer mit einer Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von mindestens 3.000.000 EUR im Einzelfall sowie für Sach-/ Vermögens- oder sonstige Schäden in Höhe von mindestens 1.000.000 EUR im Einzelfall. Es besteht eine Verpflichtung zur Aufrechterhaltung und zum Nachweis der Haftpflichtversicherung bis zum Projektende. (Hinweis: Bei der Ausschreibung nationaler Bauleistungen ist dies kein Eignungskriterium, sondern eine Ausführungsbedingung).
[image: ]
	· Der Nachweis liegt dem Angebot bei.
	☐
	· Ich erkläre, dass ich im Auftragsfall eine dem Mindestkriterium entsprechende Berufshaftpflichtversicherung abschließen, aufrecht erhalten und dem Auftraggeber nachweisen werde
	☐


[bookmark: _Toc236171095]Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre
[image: ]
	Jahr: 2025
	Jahr: 2024
	Jahr:2023

	Gesamtumsätze

	Umsatz: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. € netto
	Umsatz: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. € netto
	Umsatz: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. € netto



[bookmark: _Toc236171096]Durchschnittlich beschäftigte Arbeitskräfte

	Jahr: 2025
	Jahr: 2024
	Jahr:2023

	Durchschnittlich beschäftigte Arbeitskräfte

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Vollzeitäquivalent
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Vollzeitäquivalent
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. Vollzeitäquivalent



[bookmark: _Toc236171097][bookmark: _Toc173404994]Referenzen

Beachten Sie die in der Vergabebekanntmachung genannten Anforderungen an die Referenzen. In den Vergabeunterlagen finden Sie ein Formblatt zur Darlegung der Referenzen. Sollten Sie für die ausgeschriebene Leistung präqualifiziert sein, prüfen wir, ob die von Ihnen bei der PQ-Stelle hinterlegten Referenzen die von uns bekannt gemachten Anforderungen erfüllen. 

[bookmark: _Toc236171098]Benennung von Fachkräften, ggfls. Mindestbedingung

Benennen Sie in der Tabelle die Fachkräfte (mindestens: Projektleiter/ Stellvertretender Projektleiter), die Sie bei der Auftragsdurchführung einzusetzen beabsichtigen. Bitte beachten Sie, dass die Vergabebekanntmachung als Mindestbedingung die Anzahl und die Qualifikation der zu benennenden Fachkräfte, sowie deren Berufserfahrung enthalten kann.
Der Tabelle können Sie auch entnehmen, ob wir die Beifügung der Bescheinigungen über die berufliche Befähigung der für das Projekt verantwortlichen Fachkräfte in Form von Studien- und Ausbildungsnachweisen erwarten.
In der Spalte „Vertretungsberechtigung“ ist durch Ankreuzen mindestens eine Person anzugeben, die im Auftragsfalle gegenüber dem Auftraggeber zur Annahme und Abgabe vertragsrelevanter Erklärungen alleinvertretungsberechtigt ist.
[image: Ein Bild, das Screenshot, Farbigkeit enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
	Name, Vorname
	Berufs-bezeichnung
	Position im Projekt
	Berufs-erfahrung in Jahren
	Studien- / Ausbildungs-nachweis
	Vertre-tungsbe-rechtigung

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Projektleiter
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	☐	☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Stellv. Projektleiter
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	☐	☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	☐	☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	☐	☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	☐	☐


[bookmark: _Toc236171099]Zertifikate u.ä.

Siehe Vergabebekanntmachung

[bookmark: _Toc236171100]Zuschlagskriterien und -Gewichtung

Dieses Verfahren dient der Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes. Das wirtschaftlichste Angebot ist das, mit dem niedrigsten Preis bzw. besten Preis- /Leistungsverhältnis. 
Honorarangebot und abgefragte / in den Vergabeunterlagen enthaltene Konzepte werden Vertragsbestandteil.

[bookmark: _Toc236171101]Honorar (Gewichtung: 100/100 Punkten)

[bookmark: _Toc236171102]Gesamthonorar

Bitte machen Sie Ihre Angaben zum Honorar in der gesondert beigefügten X83 GAEB-Datei

[bookmark: _Toc236171103]Nachlass ohne Bedingungen auf das Gesamthonorar
[image: Ein Bild, das Screenshot, Farbigkeit enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.   % des Netto-Gesamthonorars. Dieser Nachlass gilt auch für geänderte / zusätzliche Leistungen. 

[bookmark: _Toc236171104]Skonto
[image: Ein Bild, das Screenshot, Farbigkeit enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. % Skonto auf um den Nachlass ohne Bedingungen verminderte Gesamthonorar
[image: Ein Bild, das Screenshot, Farbigkeit enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Bei Zahlung innerhalb von Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  Kalendertagen. 	
Maßgeblich ist das Datum der Zahlungsanweisung des Auftraggebers an sein Bankinstit


☐   Sonstige Zuschlagskriterien (Gewichtung XX/100 Punkten)


[bookmark: _Toc236171106]Vertragsbedingungen
[image: ]
	Die Vertragsbedingungen, sowie die als Leistungsbeschreibung im Vergabeportal hochgeladenen Dokumente akzeptiere ich als Grundlage der Angebotslegung und der Vertragsdurchführung. Der Vertragsabschluss kommt elektronisch durch das Zuschlagschreiben des Auftraggebers ohne Unterschrift zustande. Eine nachfolgende Übersendung des Projektvertrages als elektronisches Dokument erfolgt lediglich zu Dokumentationszwecken.
	☐


[bookmark: _Toc236171107]Standard-Vertragsbedingungen (für alle Bauverträge)


[bookmark: _Toc191391891][bookmark: _Toc236171108]Präambel
Die Leistungserbringung dient dem in Folge des Flutereignisses vom Juli 2021 erforderlichen Wiederaufbau in der Verbandsgemeinde Altenahr. Der Wiederaufbau wird überwiegend durch Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz finanziert. Die ausgeschriebenen Leistungen unterliegen insbesondere förderrechtlichen, vergabe-rechtlichen und beihilferechtlichen Regelungen. 
Die Vertragsparteien verpflichten sich aus diesem Grunde zu einer in höchstem Maße kooperativen Vertragsdurchführung. Der Vertrag ist so zu leben und auszulegen, dass eine insgesamt störungsfreie, kostensichere und rechtskonforme (insb. Fördermittelrecht, Vergaberecht, Beihilferecht) Durchführung gewährleistet ist. Streitigkeiten sollen vermieden und erforderlichenfalls durch die vereinbarten Streitschlichtungsmechanismen gelöst werden.

[bookmark: _Toc191391892][bookmark: _Toc236171109]Vertragsbestandteile
Vertragsbestandteile sind:
· Das Verhandlungsprotokoll soweit ein Verhandlungsverfahren durchgeführt wurde.
· Das Angebot des Bieters einschließlich aller seiner Anlagen und der darin genannten/in Bezug genommenen Regelungen, gleich welcher Regelungsqualität, wenn und soweit es mit der Leistungsbeschreibung des Auftraggebers übereinstimmt oder durch das vorrangige Verhandlungsprotokoll hiervon abgewichen wurde..
· 
· Die im Vergabeverfahren vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen, unabhängig davon, ob sie ausdrücklich als Vertragsbestandteile zur Verfügung gestellt wurden.
· Die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil B (VOB/B) in der zum Zeitpunkt des Endes der Angebotsfrist geltenden Fassung, einschließlich der in § 1 Abs. 2 VOB/B genannten Regelungen, bei Widersprüchen in der dort genannten Rangfolge
Bei Widersprüchen stellt die genannte Reihenfolge zugleich die Rangfolge der geltenden Regelungen dar.

[bookmark: _Toc236171110]Urkalkulation
Der Auftragnehmer hat unverzüglich nach digitaler Auftragserteilung, jedoch spätestens 2 Wochen nach digitaler Auftragserteilung, seine Urkalkulation für das beauftragte Angebot in einem verschlossenen Umschlag zur Hinterlegung bei der Auftraggeberin einzureichen. Der Auftraggeber darf die hinterlegte Kalkulation für die Prüfung von dem Auftragnehmer geltend gemachter Ansprüche auf geänderte oder zusätzliche Leistungen oder Entschädigung gem. § 642 BGB oder Schadensersatz gem. § 6 Abs. 6 VOB/B öffnen. Dem Auftragnehmer wird Gelegenheit gegeben, bei der Öffnung anwesend zu sein. Bis zur Hinterlegung der Urkalkulation kann der Auftraggeber ein Zurückbehaltungsrecht gegenüber fälligen Zahlungen an den Auftragnehmer geltend machen.


[bookmark: _Toc191391893][bookmark: _Toc236171111]Ausführung (§ 4 Abs. 2 VOB/B)
Für die Ausführung dürfen nur vom AG freigegebene Ausführungsunterlagen verwendet werden. Die Freigabe durch den AG lässt die Haftung des AN für Unterlagen und Ausführung nicht entfallen.

[bookmark: _Toc191391894][bookmark: _Toc236171112]Termine
Baubeginn
Nach § 12 VOB/B hat der AN innerhalb von 12 Werktagen nach Aufforderung zu beginnen. Die elektronische Mitteilung im eVergabesystem über den Zuschlag gilt als Aufforderung zu beginnen, sofern in den Vergabeunterlagen (siehe insb. Deckblatt LV) keine anderweitige Regelung getroffen wurde.
.
Terminplan
Auch unter dem Gesichtspunkt der kooperativen Zusammenarbeit ist der AN gehalten, die vertraglich vereinbarten Termine übersichtlich und detailliert in einer terminplanerischen Darstellung zusammenzustellen und regelmäßig auf Abweichungen und eventuelle Fortschreibungen zu überprüfen.
Hierzu vereinbarten die Parteien regelmäßige und turnusgemäße jour fixes, insbesondere mit dem Ziel bauzeit- und/oder vergütungsrelevante Sachverhalte gemeinsam ermitteln, erfassen und lösen zu können. Der Auftragsnehmer ist zur täglichen Erstellung und Übergabe von Bautagesberichten verpflichtet. Der Auftragnehmer ist zur monatlichen Erstellung und Übergabe von Bautenstandsberichten verpflichtet, aus denen sich die Entwicklung der Termine und Kosten/Vergütung ergibt. 
Kompensationsmaßnahmen
Bei Abweichungen der Termine/Kosten/Vergütung von der ursprünglichen Vereinbarung/Prognose ist der Auftragnehmer verpflichtet, dem Auftraggeber mögliche Anpassungen vorzuschlagen, mit denen die ursprüngliche Vereinbarung/Prognose bestmöglich wiederhergestellt werden kann (Kompensationsmaßnahmen). Die Ermittlung der Kompensationsmaßnahmen erfolgt ohne gesonderte Vergütung.
Vertragstermine
Baubeginn und Fertigstellungstermin sind Vertragstermine. Weitere Vertragstermine können sich aus der Leistungsbeschreibung oder Vereinbarungen der Parteien ergeben.
[bookmark: _Toc191391895][bookmark: _Toc236171113]Abnahme
Die Abnahme erfolgt förmlich (§ 12 Abs. 4 Nr. 1 VOB/B)

[bookmark: _Toc191391896][bookmark: _Toc236171114]Rechnungsstellung, Zahlung
Rechnungsstellung
Alle Rechnungen sind elektronisch an die Adresse rechnung@altenahr.de zu übermitteln.
Abschlagsrechnungen müssen fortlaufend nummeriert werden und eine Darstellung der bisher geforderten und der geleisteten Zahlungen erhalten. Änderungen der ursprünglich vereinbarten Vergütung sind als Nachträge zu kennzeichnen und fortlaufend zu nummerieren.
Steuerabzug
Der AG ist verpflichtet, einen Steuerabzug in Höhe von 15 % der zu zahlenden Rechnung des AN vornehmen und den einbehaltenen Betrag an das für die Besteuerung des Einkommens des AN zuständige Finanzamt abzuführen. Dies gilt nicht, wenn und soweit der AN dem AG spätestens mit der jeweiligen Rechnung eine gültige Freistellungsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes vorlegt.

[bookmark: _Toc191391897][bookmark: _Toc236171115]Sicherheitsleistungen (§ 17 VOB/B)
Vertragserfüllung (5% der bei Vertragsschluss vereinbarten vorläufigen Bruttoauftragssumme. Bei Veränderung der Bruttoauftragssumme können die Parteien eine Anpassung an die sich neu ergebende Bruttoauftragssumme verlangen.
Mängelansprüche (3% der bei Vertragsschluss vereinbarten vorläufigen Bruttoauftrags-summe. Bei Veränderung der Bruttoauftragssumme können die Parteien eine Anpassung an die sich neu ergebende Bruttoauftragssumme verlangen.
Beabsichtigt der AN Sicherheit durch Bürgschaft eines Kreditinstituts oder Kreditversicherers zu leisten, sind die entsprechenden Bürgschaftsmuster mit dem AG zu vereinbaren.

[bookmark: _Toc236171116]Vertragsstrafe
Vertragsstrafenregelung
Überschreitet der Auftragnehmer einen im Vertrag als verbindlich vereinbarten Ausführungs-, Zwischen- oder Fertigstellungstermin aus von ihm zu vertretenden Gründen, schuldet er eine Vertragsstrafe in Höhe von 0,1 % der maßgeblichen Netto-Vergütung für die betroffene Leistung pro Kalendertag der Überschreitung.
Bezugsgröße / Höchstgrenze
Maßgebliche Vergütung ist die tatsächlich geschuldete und abgerechnete Netto-Vergütung (Abrechnungssumme) für die jeweilige Leistung.
Die Vertragsstrafe ist je Verstoß und insgesamt auf maximal 5 % der maßgeblichen Netto-Vergütung (Abrechnungssumme) begrenzt.
Verschiebung von Terminen / Behinderungen
Werden Termine aus Gründen verschoben, die der Auftragnehmer nicht zu vertreten hat, insbesondere aufgrund von Umständen im Sinne des § 6 VOB/B (z. B. Anordnung von Änderungen, höhere Gewalt, Mitwirkungshandlungen des Auftraggebers, sonstige Behinderungen), sind die Parteien verpflichtet, unverzüglich neue verbindliche Termine in Textform zu vereinbaren. Vertragsstrafen knüpfen dann ausschließlich an die neu vereinbarten Termine an.

Anrechnung und Vorbehalt
Eine verwirkte Vertragsstrafe wird auf weitergehende Schadensersatzansprüche wegen derselben Verzögerung angerechnet.
Dem Auftragnehmer bleibt der Nachweis vorbehalten, dass kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist.

[bookmark: _Toc191391898][bookmark: _Toc236171117]Werbung, Veröffentlichungen
Werbung auf/an der Baustelle und baustellenbezogene Veröffentlichungen sind nur mit Zustimmung des AG gestattet.

[bookmark: _Toc191391899][bookmark: _Toc236171118]Schriftformklausel, Gerichtsstand
Vertragsänderungen, insbesondere vergütungsrelevante Anordnungen des Auftragsgebers, etwa eine Änderung des Bauentwurfs (§ 1 Abs. 3 VOB/B) bzw. Leistungserweiterungen (§ 1 Abs. 4 VOB/B), sind nur wirksam, wenn sie gegenüber dem Auftragnehmer schriftlich erfolgen. 
Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, der Sitz des AG.

[bookmark: _Toc236171119]Ergänzende und Besondere Vertragsbedingungen 

A. Streitvermeidungs- und Streitschlichtungsregelungen

A.1. Verfahren zur Streitbeilegung (§ 18 Abs. 3 VOB/B)
A.1.1. Weitergeltende Regelung

§ 18 Abs. 1-2 und Abs. 4-5 VOB/B bleiben unberührt.
 
A.1.2. Ergänzende Regelungen 
A.1.2.1. Streitschlichtung Stufe 1 

Entscheidung von Meinungsverschiedenheiten erfolgen nach Möglichkeit in den Baubesprechungen. 

Die Protokollierung der Baubesprechungen erfolgt in Textform, gegebenenfalls unter Zuhilfenahme von Audioaufnahmen und Auswertung durch KI-Programme, durch den Auftraggeber bzw. Vertreter. 

Die Übersendung der Protokolle erfolgt innerhalb von 3 Werktagen (Mo—Fr.) an die Vertragsparteien. Diese können dem Protokoll innerhalb von 3 Werktagen nach Zugang des Protokolls widersprechen (Ausschlussfrist). Der fristgerecht eingelegte Widerspruch wird hinfällig, wenn er durch den Widerspruchsführer nicht in der folgenden Baubesprechung mit zumutbarer Detaillierung/Nachweisen begründet wird. Das Protokoll wird dann bestandskräftiger Vertragsbestandteil. 

A.1.2.2. Streitschlichtung Stufe 2
Bei fortbestehenden Meinungsverschiedenheiten mit nicht nur unerheblicher Auswirkung auf die Ausführung des Bauvertrages ist jede Vertragspartei berechtigt, eine Sitzung des Entscheidungsgremiums innerhalb von 2 Wochen nach Einberufung zu verlangen. Die Parteien sind zur Entsendung vertretungsberechtigter Personen in das Entscheidungsgremium verpflichtet und werden einander die teilnehmenden Personen und ihre Rolle mindestens 3 Werktage vor der Sitzung benennen. Kommunalrechtliche Genehmigungsvorbehalte bleiben unberührt.

Für die Protokollierung und Verbindlichkeit gilt vorstehende Ziffer A.1.2.2, jedoch mit der Möglichkeit, den fristgerecht eingelegten Widerspruch innerhalb von 2 Wochen nach Zugang des Widerspruchs in Textform zu begründen. 

A.1.2.3. Streitschlichtung Stufe 3
Bei weiterhin fortbestehenden Meinungsverschiedenheiten kann der Auftraggeber vorläufige Maßnahmen zur Verringerung oder Vermeidung von zeitlichen Auswirkungen auf den Bauablauf anordnen, insbesondere: 
· Zahlung einer Vorauszahlung gegen Stellung einer Sicherheitsleistung 
· Beschleunigungsmaßnahmen
· Erbringung von Planungsleistungen, insbesondere für die Beschleunigungsmaßnahmen

A.1.2.4. Streitschlichtung Stufe 4
Die Überprüfung der vorläufigen Maßnahmen nach § 18 Abs. 2 VOB/B und/oder gerichtliche Entscheidung bleibt vorbehalten, hat jedoch keine aufschiebende Wirkung.



B. Managementregelungen für einzelne Bauprojekte

☒   Siehe gesonderte LEAN-Verpflichtungs-Mitwirkungserklärung 

[bookmark: _Toc236171120]Sonstige vergaberechtliche Pflichterklärungen (als Standard-Vertragsbedingungen)

Vergabeverfahren sind durch zahlreiche Normen reglementiert. Um Ihnen die Bewerbung möglichst einfach zu machen und gleichzeitig für uns den Auswertungs- und Dokumentationsaufwand so gering wie möglich zu gestalten, verzichten wir auf die Abgabe unterzeichneter Erklärungen, soweit dies möglich ist. Statt dessen können Sie die Einhaltung der Regelungen durch Eigenerklärungen bestätigen.

[bookmark: _Toc236171121]Russlandsanktionen (nur bei europaweiten Vergabeverfahren)

In Reaktion auf die fortgesetzten Angriffe der russischen Streitkräfte in der Ukraine hat die EU – abgestimmt mit den USA, Großbritannien, Kanada und weiteren Partnerländer – seit dem 23.02.2022 in mehreren Tranchen harte Wirtschafts- und Finanz-Sanktionen gegen Russland beschlossen. Diese neuen Sanktionen ergänzen und erweitern die seit 2014 bestehenden EU-Sanktionen. Weitergehende Informationen erhalten Sie bei dem Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Stichwort: „Welche Sanktionen bestehen um Bereich der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen ff.“ beziehungsweise den FAQ des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (insbesondere Nr. 55 ff.). 
Im Bereich der EU-Vergabe dürfen wir nur solchen Unternehmen den Zuschlag erteilen, die sich verpflichten, diese EU-Sanktionen einzuhalten. Dokumentiert wird dies durch eine Eigenerklärung des Bieters, deren Muster Sie hier downloaden können.

[bookmark: _Toc236171122]Mindestlohn (§§ 3,  4 LTTG)

Soweit nicht nach § 4 Mindestentgelt- oder Tariftreueerklärungen gefordert werden können, dürfen öffentliche Aufträge nur an Unternehmen vergeben werden, die sich bei Angebotsabgabe in Textform verpflichten, ihren Beschäftigten bei der Ausführung der Leistung ein Entgelt von ab 01.01.2026: 13,90 €; ab 01.01.2027: 14,60 € brutto je Zeitstunde zu zahlen (Mindestentgelt). Satz 1 gilt nicht für die Leistungserbringung durch Auszubildende. Fehlt die Mindestentgelterklärung bei Angebotsabgabe und wird sie auch nach Aufforderung nicht vorgelegt, so ist das Angebot von der Wertung auszuschließen. Weitergehende Erläuterungen (insbesondere Merkblatt und Mustererklärungen) finden Sie im Downloadbereich des Landesamtes für Soziales, Jugend und Versorgung des Landes Rheinland-Pfalz unter dem Stichwort Landestariftreuegesetz (LTTG).

[bookmark: _Toc236171123]Datenschutzregeln.

In Vergabeverfahren werden zahlreiche Daten abgefragt, bearbeitet und gespeichert. Informationen zu dem bei uns geltenden Datenschutz, insbesondere Angaben zu dem Datenschutzbeauftragten finden Sie in der Datenschutzerklärung auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenahr.

[bookmark: _Toc236171124]Eigenerklärung(en)
[image: ]
	Die vorstehend in Ziffer 4 genannten Informationen habe ich zur Kenntnis genommen und verstanden. Ich verpflichte mich zur Einhaltung der mich betreffenden Regelungen.
	☐


[bookmark: _Toc236171125][image: Lässige Frau zeigt zur Seite]Checkliste der dem Angebot beizufügenden Anlagen[endnoteRef:5]    [5:  	Als Teil des Angebotes werden die Anlagen Vertragsbestandteil.] 


Die in der linken Spalte vorgegebenen Unterlagen/Anlagen sind von Ihnen mit dem Angebot einzureichen. Beachten Sie die Vollständigkeit der Unterlagen. An eine Nachforderung (zu der wir nicht verpflichtet sind), hat der Gesetzgeber strenge Anforderungen gestellt. Nicht alle Unterlagen dürfen nachgefordert werden. Bestätigen Sie zu Ihrer und zu unserer Sicherheit die Vollständigkeit der eingereichten Unterlagen durch Ankreuzen in der rechten Spalte.
[image: ]
	Beizufügende Anlagen als pdf-Dokumente:
	[image: Häkchen mit einfarbiger Füllung]

	· Dieses Angebotsschreiben
	☐
	· Bewerber-/Bietergemeinschaftspartner/-erklärung (falls erforderlich)
	☐
	· Nachunternehmerleistungen (falls erforderlich)
	☐
	· Eignungsleihe-Verpflichtungserklärung (falls erforderlich)
	☐
	· Gegebenenfalls geforderte Zertifikate
	☐
	· Nachweis Haftpflichtversicherung (oder Bereitschaftserklärung zum Abschluss)
	☐
	· Für den Fall, dass Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB bestehen: Detaillierte Beschreibung der Ausschluss-/Hinderungsgründe und ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen
	☐
	· Darstellung der Referenzen 
	☐
	· Bepreistes Leistungsverzeichnis/Honorarangebot
	☐



	++++++
	Alles vollständig und überprüft?
Dann bitte den Teilnahmeantrag/das  Angebot nebst Anlagen elektronisch in Textform über die Vergabeplattform als pdf-Dokument(e) hochladen. 
Eine Unterschrift ist nur bei den Verpflichtungserklärungen erforderlich.
	++++++



[bookmark: _Toc236171126]Unterschriftsersetzende Erklärung des Auftragnehmers
[image: Ein Bild, das Screenshot, Farbigkeit enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
	Die Parteien vereinbaren, dass der Vertrag ohne Schriftformerfordernis .durch das elektronische Angebot des Bieters und die elektronische Mitteilung über den Zuschlag auf der digitalen Vergabeplattform zustande kommt.
	☐
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i

  Angebot   Vertragsbedingungen   Öffentliche Ausschreibung/ Offenes Verfahren

ii

  -   Bauleistung     Projekt:   Sanierung Realschule Altenahr   AkI :       0021   Leistung:   Elektrische Anlagen   Vergabeverfahren :   Offenes Verfahren     Abgabefrist:     28.08. 202 6   |  09:00 Uhr   Bitte reichen Sie alle Seiten dieses Formulars   und der  beizufügenden  Anlagen   vollständig ausgefüllt    und als  pdf - Dokument   über  die e - Vergabeplattform wieder ein.  Beachten Sie, dass wir nur solche Angebote werten dürfen, die die vorgegebenen Formvorschriften  (einschließlich Dateivorgaben) einhalten ;  enthält Ihr Angebot (insgesamt oder einzeln) Dokumente, die nicht dem pdf - Format entsprechen,  kann ein   Angebot sausschluss erforderlich werden , wenn ein Nachfordern unzulässig ist .  (BGH, Urteil vom 16.05.2023  -   XIII ZR 14/21).     Ich/wir  nehmen an dem Vergabeverfahren für   vorstehend genannten Leistungen   mit folgendem Angebot teil :                                   Die   Teiln a hme

iv

  erfolgt als    

   Einzelbieter  ☐  

   Bietergemeinschaft  ☐  

Bieter  

Name , bei  Bieterergemeinschaften , des  bevollmächtigten Vertreters  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Rechtsform  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Zuständiges Finanzamt und  Steuernummer    Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Ansprechpartner (Vorname,  Name, Telefon, E - Mail)  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Straße, Hausnummer  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Postleitzahl, Ort  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Website  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

Präqualifikationsnummer   und Passwort

iii

  (falls  vorhanden )  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  

